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Projektbeschrieb

In einer ersten Bauetappe wurde der West- und Kir-
chentrakt im Mutterhaus umgebaut. Der Westtrakt
wurde komplett ausgehöhlt und den neuen Ansprü-
chen angepasst. Er vereint künftig sämtliche Wohn-,
Gebets-, Aufenthalts- und Nebenräume der Schwe-
stern sowie die Büros, das Archiv, Sitzungs- und Semi-
narräume der Glaubensgemeinschaft. Im Rahmen
dieser Etappe wurde auch die Kreuzkapelle umfas-
send saniert und, zusammen mit dem Grab von Mut-
ter Bernarda, zum Museum umgebaut.

Die denkmalgeschützten Aussentüren wurden umge-
rüstet und mit einer Zutrittskontrolle versehen. Der g-
anze Umbauperimeter wurde mit einer neuen Brand-
melde- und einer Notbeleuchtungsanlage ausgestat-
tet. Der äussere Blitzschutz wurde den neuen Gege-
benheiten angepasst und mit dem neuen Fundamen-
terder und dem bestehenden Ringerder verbunden.
Die Beleuchtung wurde den verschiedenen Nutzun-
gen entsprechend und mit zum Objekt passenden,
hochwertigen Leuchten realisiert.
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Dienstleistung

Elektroplanung,
Blitzschutzplanung,
Türfachplanung
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